
in Winnenden
Heimsonderschule

Auszug aus dem Juryprotokoll:
Der Entwurf besticht durch seine bescheidene Grundhaltung 
und die angenehme räumliche Atmosphäre im Inneren. Der 
Typus einer Schule für den vorgesehenen Nutzerkreis ist gut 
getroffen. Der freigeformte Baukörper tritt an der Forststra-
ße nur eingeschossig, und damit angenehm zurückhaltend, 
in Erscheinung. Der Blick von den Wohnheimen westlich von 
der Forststraße ins Tal bleibt weitgehend erhalten. Die diffe-
renzierte Baumasse und die topografischen Gegebenheiten 
werden geschickt genutzt, um die Räume, auch im Sockelge-
schoss, zu belichten und mit der Natur zu verzahnen.
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